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1. Einige abschliessende Fragen über die Herausgabe des Inhalts-
Verzeichnisses werden geregelt. Das Werk soll gratis abgegeben wer-
den an : alle Mitglieder des S. F. V., alle Kantonsforstämter, die eidge-
nössische Inspektion für Forstwesen, Forstschule an der E. T. H.,
Landesbibliothek und Kantonsbibliotheken.

Der Preis für die Verkaufsexemplare wird auf Fr. 5 festgesetzt.
Der an der Jahresversammlung 1936 beschlossene Kredit wird vor-

aussichtlich nicht voll beansprucht.
2. Im Zusammenhang mit dem eidgenössischen Finanzprogramm

wurde uns der Bundesbeitrag um Fr. 1200 gekürzt. Der Ausfall soll
durch Einsparungen an der Zeitschrift und am Journal wettgemacht
werden.

3. Die eingegangenen Gesuche um Beiträge aus dem Fonds Mor-
sier werden behandelt und erledigt.

4. Aus intern-kantonalen Gründen muss die diesjährige Jahresver-
Sammlung in Stans auf Anfang September angesetzt werden. Unter
laufenden Geschäften werden unter anderm einige Gesuche um Gratis-
abgäbe oder Tausch von Publikationen behandelt, ferner eine Eingabe
von Dr. Burger, betreffend Zusammenfassungen in den Publikationen,
Vorbereitung der Jahresversammlung, Vertrieb der Jugendschriften.

Die Frage eines Autorenverzeichnisses soll zu gegebener Zeit in
der Zeitschrift und im Journal zur Diskussion gestellt werden.

FOFSTL/CHF AU C/fF/CHTFA^

Band.
Eidgenössische Technische Hochschule. Schon vor einigen Jahren

wurde an der Abteilung für Forstwirtschaft der E. T. H. der Versuch
unternommen, durch die Veranstaltung von Vorträgen und Führungen
ausserhalb des Lehrplanes ein Bindeglied zu schaffen zwischen Schule,
Versuchsanstalt und Praxis. Obwohl diese Veranstaltungen immer sehr

gut besucht waren, gingen sie wieder ein, um erst in der zweiten Hälfte
des verflossenen Wintersemesters in der Form regelmässig stattfinden-
der Vortrags- und Diskussionsabende ihre Auferstehung zu feiern.

Folgende Vorträge sind gehalten worden :

13. Januar. F. //aas, Oberförster, Ölten, ehemaliger Betriebsleiter in
Kuty (Polen) : « Ostkarpathenland. Aus meiner Tätigkeit in den
herzulischen Bergen. »

27. Januar. //. Forstingenieur : « Über die Wiederherstel-
lung aufgelöster Gebirgswälder. »

10. Februar. J. Ze/zw/er, Forstingenieur, Solothurn : « Rationelle Holz-
hauerei. »

17. Februar. F. Krebs, Forstadjunkt, Winterthur : « Forstwirtschaft
und Papierindustrie in der Provinz Quebec (Kanada). »
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24. Februar. Dr. TF. AdgreZt, Assistent der Forstlichen Versuchsanstalt:
« Jahrringbreite und Jahrringbau in ihrer Beziehung zu Stand-
ort und Bestandesverfassung. »

Die von Demonstrationen, Lichtbildern und Filmen begleiteten
Vorträge wurden von je 50—70 Teilnehmern besucht. Besonders er-
freulich war der starke Aufmarsch von Praktikern, der beweist, dass
die Veranstaltungen einem längst empfundenen Bedürfnis entsprechen.
Anregungen für die Behandlung weiterer Gegenstände im nächsten
Wintersemester werden vom Vorstand der Abteilung für Forstwirt-
schaft entgegengenommen.

Programm der forstlichen Studienreise in den Westen Frankreichs,
13.—19. Juni 1937.

Dimanche soir, 73 7937 (vers 17 ou 20 heures) : Départ de Paris
pour Blois par Orléans. — Coucher à Blois.

Lwadi 74 y'wm : Visite des reboisements résineux de la Sologne; arrêt
au château de Chambord. — Si possible coucher à Blois.

Mardi 75 ;win : MaZm : Visite de la forêt domaniale de Blois (chêne),
déjeuner à Blois, visite du château. — Mprès-midi ; Trajet en
chemin de fer Blois—Le Mans. Coucher au Mans.

Mercredi 76 y'wiw : Visite de la forêt domaniale de Bercé (chêne). Cou-
cher à Alençon ou Le Mans, suivant les trains.

Jewdi 77 ywm ; Visite des forêts domaniales de Bellême et Reno-Val-
dieu (chêne). Coucher à Alençon.

Feadredi 73 ;wiw : Visite du port autonome du Havre et des chantiers
de bois coloniaux et exotiques. Coucher à Paris.

Samedi 79 ;aia : Visite des peupleraies de la vallée de l'Ourcq; coup
d'oeil sur la forêt de Villers-Cotterets. Coucher à Paris.

Anmerkung : Reisekosten, vom Ausgangspunkt Paris an gerech-
net, ungefähr 800 franz. Fr. — Über Anmeldung und allgemeine orga-
nisatorische Fragen geben die Kantonsoberforstämter Auskunft.

£7d<7. /tfspe/diott /iir Forsiwesere, Ja^d wad Fischerei.

Die kleine Fichtenblattwespe (Lygaeonematus pini Retz. Nematus abie-
tinus Christ). Von TFerner Aö'greii, Forstingenieur. Mitteilungen der
Schweizerischen Anstalt für das forstliche Versuchswesen. XIX. Band,
2. Heft, Seiten 213—881. Mit 54 Abbildungen. Zürich, 1936.

Die stattliche Monographie über einen der wichtigsten Fichtenschäd-
linge gliedert sich in die Hauptabschnitte : Systematik, geographische Ver-
breitung, Morphologie und Biologie der verschiedenen Entwicklungsstadien,
Feinde, Verlauf einer Gradation (Massenvermehrung), Schaden und Bekämp-
fung. Einzelne Kapitel sind forstentomologisch, andere vorwiegend forstwirt-
schaftlich orientiert, indem ausser dem Frassbild auch Zuwachsverluste und
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